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Rosesekt zum
Geburtstag

„Mein schönstes Ge-
burtstagsgeschenk ist

der neu gestaltete Hof und
der krönende Abschluss
mit der Toreinfahrt!“, be-
tonte Monika Taubenschuss,

die am 17. August ihren
Fünfziger feierte. Es ist
auch ein sehr gelungener
idyllischer Ort geworden.
„Etwas neu zu machen
und eigentlich zu glauben,
dass dies schon immer da
ist, das ist hier besonders
gut gelungen“, betonte
Landesrat Karl Wilfing bei
der Gratulation. Mit der
Baufirma Aust, Steinbau
Felzl, dem Transportun-
ternehmen Poyss und
Glas Frank sowie dem
Grafikkeller Poysdorf wa-
ren auch viele heimische
Betriebe hier am Werk.

Bürgermeisterin Gertru-

de Riegelhofer gratulierte
der Tourismusobfrau Mo-
nika Taubenschuss mit ei-
ner Kellerkatze von Gün-
ter Stockinger zum Fünf-
ziger. Sie dankte ihr für ih-
re Arbeit im Tourismus
und der Weinvermark-
tung und wünschte ihr
und ihrem Gatten Helmut

auch weiterhin viel Erfolg.
Zum Vierziger bekam

Monika als Überraschung
einen Weißburgunder-
sekt. Zum Fünfziger wer-
den die Zeiten jetzt noch
Rosiger. Helmut Tauben-
schuss stellte sich mit ei-
nem aus Sauvignon Blanc
Trauben hergestellten Ro-
sesekt als Geburtstagsge-
schenk ein.

So hatten auch die Gäs-
te gleich etwas Neues aus
dem Weingut Tauben-
schuss zu verkosten. Der
gebürtigen Eibesthalerin
spielte dann auch noch
der Musikverein Eibesthal
ein Geburtstagsständ-
chen.

Zwiebelfest hat
viele Fans

„Das Zwiebelfest ist
ein Ergebnis der

mustergültigen Zusam-
menarbeit der Region und
die Ehrengäste sind ein
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Zeichen für die Wert-
schätzung, die das Fest
mittlerweile erhält“, be-
hauptete Laas Bürger-
meister Manfred Fass bei
der Eröffnung des 17.
Zwiebelfestes am Laaer
Stadtplatz.

Und tatsächlich konnte
er zahlreiche Stammgäste
über den Platz führen und
mit ihnen die Köstlichkei-
ten - hauptsächlich flüssi-
ge - der Region verkosten.
Als Eröffnungsredner war
diesmal Landesrat Karl Wil-

fing gekommen.
Landtagsabgeordneter

Manfred Schulz hatte dies-
mal das Fest als Regional-
entwicklungsvereins-Ob-
mann zu vertreten und
durfte sich außerdem
erstmals bei Zwiebelstaf-
fellauf beweisen: Land-
tagsabgeordneter Hermann

Findeis war ohnehin Haus-
herr. Als Jungmandatarin
präsentierte sich die neue
Nationalrätin Eva Himmel-

bauer aus dem Holla-
brunner Nachbarbezirk.

Die Nationalräte Hubert

Kuzdas und Christian Lausch

waren schon alte Hasen
des Zwiebelfestes. Gern
gesehene Stammgäste
waren auch Sicherheitsdi-
rektor Franz Prucher und
Ex-Landes-Polizeikom-
mandant Arthur Reis, Mis-
telbachs Kasernenkom-
mandant Hans-Peter Hohl-

weg, Dorferneuerungsver-
eins-Obfrau Maria Forstner

und Leadergeschäftsfüh-
rer Johannes Wolf. Zu den
weitest angereisten Gäs-
ten zählte der Bürger-
meister der Laaer Partner-
gemeinde Garching an
der Alz, Wolfgang Reichen-

wallner.

Um die Verankerung
des Zwiebelfestes als Regi-
onsfest zu zeigen, waren
auch beinahe alle Bürger-
meister des Landes um
Laa erschienen: Leopold

Muck, Herbert Harrach, Karl

Krückl, Josef Kerbl, Josef

Windpassinger, Alois Marei-

ner, Franz Schmidt und Ru-

dolf Riener. Sie waren auch
die ersten, die die neuen
Wappenweine von Wil-
dendürnbach verkosten
durften.

Mit einer Kellerkatze gratulierte Bürgermeisterin Gertrude Riegelhofer Monika Tau-

benschuss zum Fünfziger. Im Bild: Karl Wilfing, Monika Taubenschuss, Gertrude

Riegelhofer, Helmut Taubenschuss. FOTO: KRAUS
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Ein Hoch auf ein gelungenes Zwiebelfest: Peter Luksch, Franz Prucher, Maria Forst-

ner, Manfred Fass, Eva Himmelbauer, Karl Wilfing, Melitta Rührig, Hermann Findeis,

Hubert Kuzdas, Hans-Peter Hohlweg, Erich Helfert. FOTO: FRÖSCHL-WENDT

5

Die Wildendürnbacher Winzer präsentierten am Zwiebelfest den Bürgermeistern der

Region ihren neuen Wappenwein: Karl Wilfing, Leopold Muck, Karl Krückl, Manfred

Schulz, Josef Windpassinger, Josef Kerbl (vorne); Leo Hertold, Margit Hertold, Johann

Panzer, Herbert Harrach, Manfred Fass, Rudolf Riener, Franz Schmidt, Alois Mareiner

und Ernst Waltner. FOTO: FRÖSCHL-WENDT
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